
 

  

     SPENDENLAUF FÜR DIE UKRAINE 

 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

die Geschehnisse in der Ukraine, im Osten Europas, sind erschütternd, das Leid der Bevölkerung des unter 

Belagerung stehenden Landes für uns nur schwer vorstellbar. Aus der Ferne können wir nur in geringem Maße 

helfen, dennoch haben die Schüler*innen und Kolleg*innen unserer Schule bereits einiges in die Wege geleitet, 

um den Menschen Unterstützung zukommen zu lassen. Holen wir noch mehr Menschen an Bord, die helfen 

können! Die AG Ausdauersport startet eine weitere Aktion, die den Ukrainer*innen zugutekommt: 

 

DEN SPENDENLAUF FÜR DIE UKRAINE 

Was?  Ein Spendenlauf! Gelaufene Runden sind dabei Spendengeld wert.  

Wann?/Wo? Am Donnerstag vor Ostern, 14.04.2022, in der 7./8. Stunde. Wir laufen an der Schule… 

Wie weit? Soweit du kannst! Eine Runde um die Schulgebäude umfasst dabei 415m (siehe Bild). 

Wer läuft? Jede*r Schüler*in/Lehrer*in, der/die möchte und einen Sponsor gefunden hat. 

Wer spendet? Sponsoren zahlen das „erlaufene“ Geld. Das können Freunde, Verwandte, Firmen, etc. sein. 

Wie viel? Das handelst du vorab individuell aus, alles von 2€ bis nach oben offen scheint sinnvoll. 

An wen wird gespendet? arche noVa e.V.  (www.arche-nova.org) 

➔ Unterstützung hilfsbedürftiger Bevölkerungsgruppen (ältere Menschen, Menschen mit 

Beeinträchtigungen, Kinder) in der Ostukraine – Hilfsgüterverteilung, Wasser- und 

Sanitärversorgung – mit langjährigen Partnern sowie Direkthilfe an den Grenzen  

Konto des Schulfördervereins des GDC: Geldinstitut:  Ostsächsische Sparkasse 

     IBAN:   DE53 8505 0300 3120 1115 29 

     BIC:  OSDDDE81XXX 

     Betreff:  Laufen für die Ukraine  

 

Die Spenden werden auf einem Konto des Schulförder-

vereins gesammelt und dann kompakt an arche noVa 

überwiesen. Für euren Sponsor bekommt ihr dazu einfach 

nur ein Formular vor Ort als Nachweis, auf dem eure 

Laufstrecke bzw. die Rundenzahl vermerkt ist, das sollte 

dem Sponsor reichen, um die Spende zu tätigen :) 

Wer nicht mitlaufen kann oder will, der ist herzlich 

eingeladen, sich solidarisch an der Strecke aufzustellen 

und die Läufer*innen anzufeuern oder beim 

Rundenzählen zu helfen. 

Kommt gerne in Blau-Gelb und mit Accessoires :) 

 

Sportliche Grüße, 

M. Hübner 


